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Wilhelmstraße 22 
25774 Lunden 
 
Tel. 04882 / 88888 
 
  

Lebenslauf 
  
 

 Persönliche Daten  
 

 

Name: Max  Taufrisch 

Geburtsdaten: 16. November 1995 in Hemme 

Mutter: Marita Taumann, Hausfrau 

Vater: Martin Taumann, Tischler 

Geschwister: Moritz Taufrisch, Schüler am Werner-Heisenberg-Gymnasium 
Petra Taufrisch, Auszubildende als Bäckereifachverkäuferin 

 Schulbildung 
 

 

2002 bis 2006 RGH Lunden, Grundschule 

2006 bis 2010 RGH Lunden 

Juli 2011 voraussichtlicher Hauptschulabschluss 

  

 Praktische Erfahrungen 
 

 

Oktober 2009 Sozialpraktikum im AWO- Kindergarten, Heide 

November 2009 Werkstattpraktikum im Ausbildungszentrum Bau, Meldorf 

April 2010 14-tägiges Betriebspraktikum im Spielwarengeschäft „Spie-
lemax“ in Husum 

Oktober 2010 14-tägiges Betriebspraktikum bei der Firma Kloppenburg im 
Ausbildungsberuf „Einzelhandelskaufmann“,Tönning 

 Sonstiges 
 

 

Hobbys: Lesen, Handball, Briefe schreiben 

Schwerpunktfächer: Deutsch, Mathe, Englisch 

EDV-Kenntnisse: Textverarbeitung mit Word,  Power Point, Internetrecherche 

Sprachkenntnisse: Deutsch, Dänisch, Englisch 

Auszeichnungen: Streitschlichterausbildung 
Betreuungsangebote für Grundschüler 
Klassensprecher 
Schulservice und Schülerfirma 

 
 
 
Altenholz, den __________________                 ____________________________ 
                         Datum                                          Unterschrift 

 



 
 
 
Name Musterunternehmen AG 
Fr. Birgit Beispiel 
Musterstr. 123 
 
70174 Kiel 
 

Lunden, 6. März 2010 
 
 
Bewerbung um einen Ausbildungsplatz als Einzelhandelskauffrau 
Ihre Anzeige in der Ausbildungsbörse der Arbeitsagentur im Internet Nr. 52 vom 12. 
September  2007 
  
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!Beispiel – nur Zutreffendes verwenden  und mit eigenen Informationen 
unbedingt ergänzen!!!!!!!!!! 
 
Sehr geehrte Frau Beispiel, 
 
über den Ausbildungsplatz in Ihrer Firma habe ich mich am 3.3.3333 bei Frau …erkundigt.  
 
Da der Beruf der Einzelhandelskauffrau schon lange mein Wunschberuf ist und ich mir sicher 
bin, dass ich die nötigen Voraussetzungen für eine erfolgreiche Ausbildung mitbringe, möch-
te ich mich bei Ihnen um die Ausbildungsstelle als Einzelhandelskauffrau bewerben.  
 
Aufgaben wie Organisieren und Ordnung halten machen mir viel Spaß. Ich arbeite gerne in 
unserem Haushalt mit, interessiere mich für die finanzielle Planung eines Haushalts, verglei-
che Preise und erledige gerne die Einkäufe für unsere Familie. In der Schule bin ich Mitglied 
der Schülervertretung und helfe bei der Organisation von Schulfesten. Ich habe in unserem 
Schulkiosk mitgearbeitet, an der Schülerfirma „Schulservice“ teilgenommen und mich aktiv in 
dem Kurs „Verantwortung Kindergarten“ engagiert. 
 
Durch Schulpraktika bei den Firmen „Spielemax“ und „Kloppenburg“ habe ich mich über den 
Beruf der Einzelhandelskauffrau genau informiert. Dabei  habe ich erfahren, wie eine Einzel-
handelskauffrau Waren in die Regale sortiert, Kunden berät und mit den Mitarbeiterinnen 
zusammenarbeitet. Auch das Kalkulieren der Kosten, die Kassenführung sowie die Ausfüh-
rung der Bestellungen durfte ich aus erster Hand miterleben. Diese Tätigkeitsbereich waren 
sehr spannend und haben mir viel Freude bereitet. Eigenständige konnte ich in vielen Berei-
chen zuverlässig mitarbeiten.  
 
Da ich in meiner Freizeit den Umgang mit Kindern gewohnt bin und auch als Babysitter re-
gelmäßig aushelfe, konnte ich die Kunden aus eigener Anschauung besonders gut beraten 
und war mit viel persönlichem Engagement bei der Sache. Aus diesem Grund würde ich 
mich besonders gerne in einem Spielwarengeschäft ausbilden lassen. 
Über den Beruf der Einzelhandelkauffrau habe ich mich zudem in Fachbüchern, bei der Be-
rufsberatung und über Verwandte und Bekannte, die in diesem Beruf tätig sind, ausführlich 
informiert.  
 
Ich bin flexibel, arbeite gerne im Team, kann aber auch Aufgaben selbstständig ausführen 
und Verantwortung übernehmen. In der 8. Klasse habe ich aktiv in der Theater AG teilge-
nommen, gerne an Gruppenaufgaben mitgestaltet und belege in diesem Halbjahr Wahl-
pflichtkurse in den Fächern Computer und Mathematik um mich auf meinen Ausbildungsbe-
ruf optimal vorzubereiten. 
 
 
Zur Zeit besuche ich die Hauptschule der RGH Lunden, die ich im Juni 2011 mit einem guten 



Hauptschulabschluss abschließen werde. 
 
Über eine Einladung zu einem persönlichen Vorstellungsgespräch und Ihrem Einstellungs-
test würde ich mich sehr freuen.  
 
Gerne wäre ich auch bereit in meiner Freizeit ein weiteres Betriebspraktikum in Ihrer Firma 
durchzuführen, damit Sie sich von meinen Fähigkeiten und meinem guten Verhalten über-
zeugen können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Anlagen nicht nötig, wenn Deckblatt vorhanden 
 
 
 
Anlagen  
Lebenslauf 
Lichtbild 
Fotokopie des letzten Schulzeugnisses 
Beurteilungen der Betriebspraktika 
Besondere Auszeichnungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


